
Constanza Macras aus Buenos Aires kam mit Cesc Getabert nach Bertin. lhre Gruppe. 1997 gegrändet.

nannte sie anfangs Loneley Tamagotchis, nervige Biester die ständig nach Aufmerksamkeit gieren und ir-

gendwann doch den Geist aufgeben. Heute heißt die Gruppe Tamagotchi Y2K. lhre Begeisterung für kteine

Monster und fatate Momente prägt <Face 0ne>. Sie tanzt in einem Lichtstraht ein vorzügtiches Solo. beina-

he akademisch, bricht unvermittelt äb und kehrt zu ihren Freundinnen zurück, scheinbar ins Private. oas

auch nur scheinbar das Gegenteil von Kunst ist. Constanza Macras spielt wie ein aufmerksamkeitshei-

schendes Tamagotchi; wundersam verziehen die drei ihre Gesichter, das Pubtikum beginnt zu kichern. Da

unterbricht sie, scheinbar taunisch. Leben und Bühne unterwirft sie einem ständigen, kurzweitigen Reiz-

Reaktionsschema, die Darstetlerinnen spielen Darstelten, das Private ist gespiett. Tanz, ernst, wird nicht

nur heiler, sondern entlarvt sich auch als btoßes Tun-ats-ob.
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dig neue Gesetze,  und die Leute versuchen, s ie
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ständig zu umgehen. Genauso muss man choreo-

graf ieren,  Gesetze aufstet len und s ie umgehen,

ohne s ie zu brechen.

19 ballet ,  tanz


